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Pressemitteilung 
 

Die Sozialverbände sind heuer auf der Bildungsmesse Futurum mit einem Stand 
vertreten.  

 

"Sozialorganisationen können für die persönliche Bildung eine besondere Funktion 
übernehmen: Sie vermitteln, wie bürgerliches Engagement aussehen kann, bieten 
Übungsfelder für gelebte Demokratie und Eigeninitiativen an und ermöglichen soziales 
Lernen, welches zum allgemeinen Wohlbefinden beitragen kann", stellt der Präsident 
des Dachverbandes Stefan Hofer auf der Bildungsmesse fest. 

 

Eine Gruppe von zehn Mitgliedsorganisationen präsentiert sich zusammen mit dem 
Dachverband der Sozialverbände von 10. bis 13. Dezember zum ersten Mal bei der 
Bildungsmesse Futurum unter dem Motto "Mitmachen und Lernen". Damit soll die 
Öffentlichkeit über die verschiedenen Bildungsmöglichkeiten informiert werden und zugleich 
auch den Wert und die Vielfalt dieser Organisationen erkennen, wo Mitmachen auch 
Kennenlernen und Verstehen, also Bildung bedeuten kann. 

 

Am Nachmittag 11. Dezember hatte der Dachverband der Sozialverbände die 
Verantwortlichen der 42 Mitgliedsorganisationen und weitere Partner zum Besuch des 
gemeinsamen Messestands eingeladen, um einen kurzen Einblick in die vielseitige 
Informations- und Bildungstätigkeit der sozialen Organisationen zu vermitteln und eine 
Begegnung und einen Informationseintausch unter diesem Motto zu ermöglichen.  

 

"Sozialorganisationen können für die persönliche Bildung eine besondere Funktion 
übernehmen: Sie vermitteln, wie bürgerliches Engagement aussehen kann, bieten 
Übungsfelder für gelebte Demokratie und Eigeninitiativen an und ermöglichen soziales 
Lernen, welches zum allgemeinen Wohlbefinden beitragen kann", stellt der Präsident des 
Dachverbandes Stefan Hofer auf der Bildungsmesse fest. 

 

Diese Organisationen sind im Allgemeinen vor allem mit konkreten Hilfestellungen, mit 
Benefizaktionen und persönlicher Beratung für Notsituationen präsent. Sie sind aber 



 

 

durchaus auch wichtige Bildungsträger. Denn wer mitmacht, kann vieles erlernen: So bieten 
diese Organisationen einerseits Kurse und Fortbildungen an, um Wissen zu den jeweiligen 
Themen zu vermitteln. Wer eine freiwillige Arbeit übernimmt, wird dafür in passender Form 
vorbereitet und begleitet und kann so über die berufliche Spezialisierung hinaus eine ganz 
individuelle Schulung erfahren. Doch auch für eine berufliche Laufbahn können die 
gemeinnützigen Organisationen interessant sein; so können Praktika geleistet und 
Schnupperjobs übernommen werden. Engagierte Teams, welche für das Funktionieren dieser 
Organisationen verantwortlich sind, machen es vor: Mitmachen ist auch Lernen und macht 
Freude. 

 

Im Sonderheft "Mitmachen und lernen" der Schriftenreihe des Dachverbandes sind am 
Beispiel der am Stand vertretenen Organisationen verschiedenste Bildungsmöglichkeiten 
und Informationsangebote der gemeinnützigen Organisationen des Sozialwesens ausgelistet. 

 

Info: Dachverband der Sozialverbände, Tel. 0471 324667, www.social-bz.net 

 


